
pianehaiis JC. ßm, Düsseldorf
Blnh.: Fritz Lenz Tel. 7897 nur Königsallee 100, am flpollüllieater ■

Pianos • Flügel • Harmoniums
Phonola-Pianos • Phonola - Flügel
Kauf, Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen, Transpotte

BBBBBBBBBBHSBBBBI leini

I Musikalische ^sbiiöuns
Helene »i. Karin Lürher. staatlich gepri

von. den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik.

prüft, Kaisers traße 19 l - Sprechzeit 4—5.

f*
J

i ««et v x> 1 o."o
Dienslag, den 25. Jan., abends 7 1/» Uhr

Abonnement 5
•I ns-ensllf'eeumle

Mittwoch den 26. Jan., abends 7 Uhr
Abonnement 6

TrlMaia iisniä iHoItle

Donnerstag., den 27. Jan., abends 7 Uhr
Abonnement 7

■''«•UM« (I. Teil)
Freitag, den 28. Jan., abends 7 l /2 Uhr

Abonnement 8
.\oM'«- Dame

Samstag, den 29. Jan., abends 7 Uhr
Abonnement 1

Wallensteitt!« iagcp
Hie iDMceoBo'iiiesi
(Schülerkarten gültig)

Sonntag, den 30. Jan , abends (> Uhr
Abonnement 2

§iegelVie«K

Oieterichs Flaschenbiere iTr^&JB«^
und zwar: Dieterich's erste Qualität hell . a 18 Pfg. j per Flasche

Vieterich's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg. I frei Haus exkl.
Dieterich's Tafelbier.....ä 17 Pfg.) Flaschenpfand

K aäir B Te!Xn 9 /s u :l %& Brauerei Gebr. Dieterich R.-Q. Düsseldorf

Schaub'sche Buchhandlung H1 ^7!^ ^S^SPSSS^
■■ Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. •

Steh vollständig auf Lager :
pur Feldpost: Die l Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, 1 iselbücherei

Reclams Universalbiblotliek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Galerie Schaub, Kunsthandlung Y.^^.uL^!*H.]W.9l^!:,r^,V.^



W^Wefämm f/poante aletsch
Köiiigs-
allee 66

Ol«/)
O)

OS

ianos : Harmoniums
Ersiklassij e Fabrikate! Allerbilligste Preise!

Teilzahlungen — Gutschrift der Mete bei Ankauf
A.. Demmer, Bismarckstr, 62'64 ■ Telefon 4762.

Auf uiissenscliaiiiiclier Grundlage
basiert die Zusammenstellung

der'berülimten

Xrügerol-
Katarrh-
Bonbons

die das beste GenußmitttEbei
Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

/WVU

Überall zu haben, wo am Schau¬
fenster der Originalbeutel sicht¬

bar ist.

Wilh. Arnold Ilachf.
<ZarI ©ucftroeüer

Kohlen, Koks, Brikeffs
lieopoldftr. 15 u. ßerzogltr.6. Fernipr. 154

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus und Garten
für Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Reserviert.

10 MWvvW^^tW^X^ (MrthwifnYi^

Abonnement Abonnement
Montag, den 24. Januar 1916:

P

HUfi BRHess, Düsseldorf
Orientteppiche

Kasernenstraße27
Telephon543 und 8543

Ceppidte, Dekct.jiunen, Polstermöbel
Sardinen, ITlöbel- u. Dekorqtionsstoffe

Persönlicher Ein¬
kauf im Orient

Reserviert.

Reserviert.

Die Förster-Christi

Operette in 3 Akten von Bernhard Buchbinder
Musik von Georg Jarno

Spielleitung:Gustav Waschow Musikalische Leitung: Richard Toriiauer
Kaiser 3osef II . . ............ Kurt Soldberg
Graf Gotffrisd von heoben,Obersfhofmeisfer. . . Ernst ßerz
Graf Kolonifcky,Generaladjutant........ Willi Schott
von Reutern, Kammerherr .......... max Raebel
BaronesseAgathe von Othegraven, fiofdame . Else Kittner
Graf Sternfeld, ßauprmann ......... G flottier
Komtesse Sosefine, seine Schwester ...... flnni Lticifarf
Franz Földessy, Gutsverwalfer bei Sternfe'd. . . . Walter Krause
Bans hange, Förster........... Ernst Bedau
Christine, seine Uochrer ........... Hermine Fröhlich-Försfer
Peter Walperl .............. ITlax Roller
ITlinka, Zigeunfirin ............ flenchen ßeyfer
Der 1. Aktspie.t an der ungarischen Grenze vor dem Forsthause. Der 2. Akt am Hofe in

Wien. Der 3. Akt im Forsthause. Das ganze im Jahre 1764.
Die vorkommenden Tänze und Gruppierungen sind von der Ballettmeisterin Marta Esche

einstudiert
Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt.

Textbücher sind an der Kasse und bei den Schließern zu haben
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen vorbehalten.

Kassenöffnungu. Einlaß 6 3/ 4 Uhr. Anfang ?7 2 Uhr Ende nach 10 Uhr

Herz und yy Bätgu!u5
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus SiilHmiaSUl Grabenstr.

Meister-Schule
für Gesang

j Ernst v. Schiich und Gtacomo Minkowski(Dresden]
Vollständige Ausbildung für Oj»«t und
gionxei-t bis zur Öffentlichkeiüreife

Ausschl. Lehrdiplom lür Rheinlandund Westfalen

frau Marie Gallenkamp
Graf-Ädol!-Stralle32n/• Telephon Hr. 14433
Straßenbahnlinie 8 u. 9 ab Hauptbahnhof

Reseivierf.

sotu

KrUgarol-Katarrh-SonboosI
sind und bleiben CÜe bBStöill

Iteütiirlieii Sie

zu nochmals herabgesetztenPreisen. Graf Adolfstraße 83—87(Hintergebäude)
11 KonseruatoriumHer lYlusiK, Eirasirafle lOh yatemcht m .n«i z*ei gf „ der Tonwt m
: = Leitung: Hofkonzertmeister Julian Gumpeit < Erwachsene und Kindei. Gesonderte Klasser füi

— Aufnahmen täglich — Prospekte frei — Anfänger, Vorgeschrittene und Berfusschüler.



Die Hoef el-Brauerei
Akt.-Ges. in Düsseldorf

empfiehlt ihre la. hellen und dunklen EMere.
Prämiiert mit der preuß. Staatsmedaille
Flaschenbiere in Brauerei-Abftillung.

^n«3L- Flüge»
sind tonschön.

Grünstraße

Cl. XI. d. -Flüjje!
sind klangvoll.

JZMK& M-d.- Piano«
sind preiswert.

Ecke Königsallee 68

OL X* Cl — P«M«©B
sind unübertroffen.

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumiogen............. M. 6.35 und 0.65 = 7 —
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen...... „ 4.5Ö , i'.Öf) = 5.—
1 Rang Balkon die hinteren Reihen...... „ 3.60 „ 0.40 = 4.—
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen..... , 3.60 , 0.40 = 4.—
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen...... 3.15 , 0.35 = 3.50
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3, 4) „ 3 15 . 0.35 = 3.50
1. RangSeitenlogel-4ersteReilie,5- 16 zweite Reihe ' 2 70 , 030 = 3.-
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5-16 dritte Reine........„ 2.25 . 0.25 = 2.50
Parkettlogen 1. Reihe...........„ 3.15 , 0 35 = 3.50
Parkettlogen 2. und 3. Reihe......... 2.70 , 0.30 = 3.
Parkett...............„ 3.15 , 0.35 = :^.50
Stehparkett ............... 2.25 „ 0.25 = 2.50
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe........ 1 80 , 0.20 = 2s-
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe......... 1.35 . 0.15 = 1.50
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.......... 1.35 . 0 15 = 1.50
2. Rang Seitenloge 2. um/ 3. Reihe......, 1.10 , 0.15 = 1.25
2. Rang Proszeniumloge.........., 1.10 . 0 15 — 1.25
Sitzparterre...............„ 1 35 , 0.15 = 1.50
Stehparterre..............., 0.70 , 0.10 = 0.-80
Galerie Sitzplatz............ 0.45 „ 0.05 = 0.50

Textbüdier sind an der Kasse und beiden Biüetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

JW/äftrend der Hauptpausen wird der etserne Vorhang heruntsigelassen.
für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 77S5) wird eine Vormerkungsgebttlir von

20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags ■'. Uhr
abgeholt lein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungen und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenom men

\________________________________________________________________________I

fll&W XfißiCT Flüge'» Pianinos, Harmoniums
£»UV W«rf%3 1% r$ | ------------------ Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

SHSEasasasasas gsasas asasHSHsas asHBasgsäsHsaBasasHSHsaslB
Gewiffenhafte, lorgfälfige Frauenbehandlung,Kräuterlikbäder,Packungen, Siifie, fTlalfage bei

Rheuma, Gicht, Idiias, BeinUiden,Beilgymnaltik, Stärkungsmuifagen, Entfettungskuren.
Cr/m fr TDniiar Arztlich geprüfte MeilgehilfinIuaffeurin.
riUU 11, WUllcr, Hdersiiraf3e88I - nähe Bauptbahnhof.

flttefte von Herren Herzten aus erftW. Sanatorien des 3n- u. Auslandes iowle belte Empfehlungen flehen zu Dientten.

as asasHsas as asasasBSHs asasasaszsas asHsas asESBsasasasEsp

[j. H. Laag Hoffärberei u. chemische Reiniguugs-Anstalt
(•um. Milium ii ■litiiiiiiiMMiiiiiMiitiiiiiiiiiiiitiMii.....iiniintiintiiiKiniii..... ■■■■■

Fabrik: Kaiserswertherstr. 9s. Annahmen in allen Stadtteilen.



Die Hoef ei-
Akt.-Oes. in

ifen und dunklen Piere.
euß. Staatsmedaille
rauerei-Abftfllung.

and-
sind tonsch

Grünsll
ancl
sind klangvd

Pr
Proszeniumiogen .
1. Rang Balkon dii
1 Rang Balkon dit
I. Rang Mittelloge
1. Rang Mittelloge
1. Rang Seitenloge
1. RangSeitenlooel
1. Rang Seitenloge

Loge 5 — 16 dr,
Parkettlogen 1. Rei
Parkettlogen 2. unc
Parkett ....
Stehparkett . .
2. Rang Balkon 1. ■
2. Rang Balkon 3.
2. Rang Seitenloge
2. Rang Seitenloge
2. Rang Proszeniun
Sitzparterre . . .
Steliparterre . . .
Galerie Sitzplatz .

Textbüdiel
Umbesetzungi]

^M/ährend der]
?ür t^lephonische l!

20 Ptg. erhoben. Der V;
des Stadttheaters statt,
verkauft werden. Die res
abgeholt «ein. Vorausbe
für die volkitümlichen

Cuflw.Xriei
Klosterstr. 14a Gegr 18',

sHSHBsasasasasB
Gewilienhaife, lorgiä'lfig

Rheuma, Sicht, Ichio
Frau h.

flttelfe von Herren Herzren aus M

ä5ä5ä5g5B5gJ5ä5H!

[j. H. La
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